Zur Kenntnisnahme durch...
Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen
(BMVBW)
z.H. Herrn Bundesverkehrsminister Dr. Manfred Stolpe
Dienstgebäude Invalidenstrasse 44
D - 10115 BERLIN
... und die gesamte Bundesregierung ! ! !
 

Sehr geehrter Herr Dr. Stolpe – und Ihre Kollegen!

Die Kraftfahrer in Deutschland und Europa sind empört, dass man ihre immer größer werdenden Probleme und ihre sich verschlimmernde Situation im Fuhrgewerbe seit Jahrzehnten so ignoriert!!! Der Druck durch die Fuhrunternehmer und ihre Auftraggeber – die Industrie – wird immer größer und Leidtragende sind letztlich grundsätzlich die Fahrer!!! Ihre Einkommen stagnieren weitestgehend seit über 10 Jahren und durch das perfide und zu über 90% praktizierte System der Pauschalentlohnung haben skrupellose Fuhrunternehmer absolut keine Hemmungen, das tägliche Wochenpensum immer weiter nach oben zu treiben!!! Nicht nur im Fernverkehr, sondern auch bereits im Nahverkehr sind wöchentliche Arbeitsleistungen von über 60 Stunden nicht die Ausnahme, sondern leider die Regel! Durch die seit 1995 neu praktizierte, niedrigere und wirklichkeitsfremde Spesenregelung ist ein erheblicher Teil des durchschnittlichen Einkommens für viele LKW-Fahrer weggefallen!!! Obwohl wir – beinahe 3 Mio. LKW-Fahrer allein in Deutschland!!! – für die tagtägliche Versorgung der Bevölkerung und der Wirtschaft gerade stehen, haben wir zum Dank in der Presse und den Medien ein mieses Image und geringes Ansehen in der Bevölkerung!!! Die Bundesregierung und ihre Vorgängerinnen in den vergangenen Jahrzehnten sehen fast schon vorsätzlich über die ungerechte und unsoziale Lage und Situation dieses Berufsstandes hinweg!!! Wann werden die Politiker es endlich einmal einsehen, dass z.B. für Überschreitungen der geltenden Sozialvorschriften, Lenk- und Ruhezeiten, sowie anderer relevanter geltender gesetzlicher Verordnungen tatsächlich nicht die Fahrer selbst, sondern die Fuhrunternehmer und ihre nicht selten gewissenlosen Auftraggeber (vor allem aus der Industrie) verantwortlich sind???!!! Zur Lösung dieser großen Problematik sollte das bisher praktizierte System der Ahndung von Verstößen komplett reformiert werden – keine oder geringe Strafen für die Fahrer und massiv spürbare für die wirklich Verantwortlichen!!! Mittlererweile steht die Glaubwürdigkeit der „politischen Klasse“ auf dem Spiel – eine Regierung sollte für die gesamte Bevölkerung in gleichem Maße Interesse und Verantwortung bekunden!!! Und nicht nur für den kleinen, dafür aber sehr einflussreichen Teil…
Nach wie vor gilt: LKW-Fahrer haben absolut keine Lobby!!! Und das muss sich schnellstens ändern!!! Schöne Worte, die immer schnell Schall und Rauch sind, reichen schon lange nicht mehr aus!!!

Sie, Herr Dr. Stolpe und Ihre Kollegen in den verschiedenen anderen zuständigen Ministerien sind jetzt nachhaltig gefragt, auch diese Sache in Angriff zu nehmen und für deutliche Verbesserungen für die Kraftfahrer zu sorgen!!!

Informieren Sie sich bitte ebenfalls zu den angesprochenen Punkten z.B. im Internet auf www.fernfahrer-buch.de, wo es unter anderem auch einen ausführlichen „Forderungskatalog & Vorschlagsliste“ gibt, der die meisten zu verbessernden Punkte auflistet!!! Dort können Sie auch in aller Deutlichkeit nachlesen, was wirklich „Sache“ ist im Fuhrgewerbe und wie viel Schindluder mit den Fahrern getrieben wird…
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